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Deutſches Reich

r S Okt nmitgetheilt geſtern unter orſitz
von Boetticher eine Plenarſitzung ab Aedeen
wurden der Entwurf zu Beſtimnigen über die z
der ſtatiſtiſchen Aufnahme des Heilsperſonals

harmazeutiſchen Perſonals und der pharmazeutiſchen Anſtalten
Ausſchuß für Handel und Verkehr der Antrag Baierns

betreffend die Abänderung des Etats der Zollver
waltungskoſten für das Königreich Baiern den Aus

üſſen für Zoll und Steuerweſen und für Rechnungsweſenen Hierauf fand die Wahl eines Präſidenten und

weier Mitglieder von Dis ziplinarkammern für elſaßthringiſche Beamte und Pehrer ſtatt Endlich wurde über
die geſchaftliche Behandlung mehrerer Eingaben Beſchluß

gefaßt

Berlin 165 Okt S M Kanonenboot Wolf Komman
dant Kapitän Lieutenant Jaeſchke iſt geſtern in Amoy eingetroffen

hielt wie bereits
s Staatsminiſters

Ein deutſches Attentat anf Frankreich
Hierüber berichtet man der Nat Ztg aus Paris Dasatrhien e a Le Drapeau hatte in ſeiner letzten

Nummer der öffentlichen Entrüſtung ein in Deutſchland fabrizirtes
und in verſchiedenen pariſer Bazars zum Verkauf ausgeſtelltes
Spielzeug denunzirt ein Schulhaus vorſtellend dem eine Karte
von Frankreich beigegeben ſei worauf daſſelbe in infamſter Weiſe
zerſtückelt mutilée das Departement der Vogeſen und das Ge
biet von Belfort im Oſten abgetrennt und unten Savoyen die
Dauphiné und ſogar die Provence dem italieniſchen Königreiche
einverleibt ſei Die geſammte Preſſe hat mit einem Schrei der
Entrüſtung dieſen unerhörten Skandal, dieſe verruchte deutſche
Frechheit gebrandmarkt und wir werden mit einer Fluth vonnen und Beſchimpfungen überſchüttet Das Petit Journal

welches eine tägliche Auflage von 900,000 Exemplaren hat beginnt
ſeinen Leitartikel mit den Worten La coupe était pleine elle
deborde und macht dann in zwei Spalten ſeinem patriotiſchen
Schmerze über dieſe Jnfamie Luft Das Reich des greiſen
Wilhelm eine wahre Anſammlung von Spitzbuben und patentirten
Betrügern leſe ich in einem als offiziös geltenden Blatte für
die Verkäufer dieſes entſetzlichen Spielzeuges wird die ſtrengſte
Beſtrafung verlangt da es ſich um Landesverrath handelt da
hier ein crime de Wse patrie vorliegt Und unglaublich aber
wahr der patriotiſche e ge Lockroy hat ſich beeilt
der empörten öffentlichen Meinung Satisfgktion zu verſchaffen er
läßt durch die offiziöfe Agence Havas kundgeben daß er eine
ſtrenge Unterſuchung angeordnet habe daß die Schuldigen ihrer
ſtrengen Beſtrafung nicht entgehen ſollen daß er entſchloſſen ſei
der Kammer ſofort ein beſonderes Geſetz gegen la contre fagon
allemande vorzulegen welches das Spionengeſetz vervollſtändigen

werde
Es iſt mir nun nicht ohne Mühe gelungen ein Exemplar dieſer

deutſchen Jnfamie zu erhalten Es iſt ein hölzerner Kaſten
eine Art Arche Noahs ein Schulhaus vorſtellend darin befinden
ſich kleine Figuren Knaben und Mädchen auf denen die Buch
ſtaben des Alphabets angebracht ſind und ſodann ein winziges
Stück Pappe eine angebliche Karte Frankreichs worauf Paris
und 18 andere Städte Frankreichs verzeichnet ſind Die Karte
iſt ganz grob mit einem rothen Striche umzogen und zwar der
artig daß unten rechts dieſer Strich etwas zu weit nach links
gezogen iſt ſodaß es komiſcherweiſe den Anſchein haben könnte
als ob Marſeille und Toulon außerhalb Frankreichs gelegen ſind
Dagegen iſt die Angabe der Blätter bezüglich der Vogeſen und
Belforts eine vollſtändige Erfindung Belfort ift auf der Karte
überhaupt nicht erwähnt Und darüber dieſes Lärmen und die
offizielle Jntervention des Handelsminiſters Ich ſchicke Jhnen
mit dieſem Briefe das corpus delicti damit Sie ſehen können
wie weit es mit der bona toi der franzöſiſchen Journaliſten beſtellt
iſt ſobald es ſich um Deutſchland handelt Die Sache wäre
äußerſt komiſch wenn ſie nicht eine ſehr ernſte Bedeutung hätte
Das der Z überſondte Kärtchen iſt etwa 2 breit und 12

hoch es iſt an ihm abſolut nichts beſonderes zu entdecken als
daß der Farbenſtrich im äußerſten Südoſten alſo nach der
italieniſchen nicht nach der deutſchen Grenze zu offenbar gus
Unachtſamkeit zu weit links gezogen und dieſer Fehler dann fabrik
mäßig vervielfältigt worden iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die amtliche Ernennung des Grafen Hochberg zum

Generalintendanten der kgl Schauſpiele iſt nunmehr er
folgt Der Reichsanzeiger vom 15 Okt meldet Mittels

der neue Generalintendant wie die T R erfährt das Amt einſt
weilen nur für die Dauer eines Jahres übernimmt

Friederike Wagner aus Croppenſtedt ſtand im Frühjahr d J zu
Ahlum als Magd im Dienſt
hältniß an mit dem Knecht Johann Paflsky welches Verhältniß

1 Veilage zu Nr 213 der Saale geit

Majeſtät Allergnädigſt geruht dem Grafen BolSeeigeſtod Je erervg See
n er mit allen dem General JntendantPflichten und zuſtehenden Rechten kommiſſariſ W uergee

ariſch zu üb vDer Zuſatz einſtweilige hat inſofern ſein zu übertragen
erechtigung als

Gerichtsverhandlungen
Berlin 14 Okt Zwiſchen einem Theaterkritiker und

einem Theater Direktor Berlins ſteht demnächſt ein Prozeß
bevor der trotz des winzigen und unerquicklichen Ausgangspunktes
von allgemeinerem Intereſſe iſt denn er zeigt wie weit durch
die Konnivenz eines Theils der Preſſe die Anſprüche der
Bühnenleiter auf wohlwollende Beſprechung bereits getrieben
werden Der Berichterſtatter der Berliner Zeitung referirte
jüngſt über eine Novität des Friedrich Wilhelmſtädtiſchen Thea
ters die Operette Der Nachtwandler in durchaus ſachlicher
Weiſe er mußte zwar feſtſtellen daß das Werk weder großen
inneren Werth beanſpruche noch einen äußern Erfolg haben werde
allein er kleidete ſeine Bemerkungen in eine völlig maßloſe Form
Dennoch erhielt ſowohl er als der Verleger der Zeitung einen
nicht näher zu qualifizirenden Brief des Herrn Direktor Fritzſche
ſo heftig im Ton und ſo ungebührlich in der Haltung daß der
Berichterſtatter ſich entſchließen mußte eine Beleidigungsklage
gegen Fritzſche einzureichen

Frankfurt a/M 13 Okt Wegen fahrläſſiger Aus
führung eines Baues wodurch Gefahr für Leib und Leben
anderer entſtanden iſt 230 ſtehen vor Gericht der Techniker
Georg Wilhelm Jahn 34 Jahre alt und der 46jährige
Polier Peter Schmidt Sie hatten im Juli v J einen Bau
in der Binding ſchen Brauerei aufzuführen wobei leider durch
Einſturz verſchiedener Pfeiler ein höchſt beklagenswerthes Unglück
geſchah Die Pfeiler gaben nach und begruben nebſt dem Ge
wölbe in ihrem Fall 7 Arbeiter Die zum Theil ſchlimmen Ver
letzungen dieſer Leute machte die Ausſetzung der Sache bis jetzt
nothwendig Auch heute ſind mehrere von ihnen noch in
traurigem Zuſtande und werden vielleicht für immer zu ihrem
Gewerbe als Maurer unfähig bleiben Die Anklage erhebt gegen
die beiden vor Gericht Stehenden den Vorwurf daß ſie durch
zu große Uebereilung ünd nicht ſorgfältige Ueberwachung des
Baues den Anlaß zu dem traurigen Ereigniſſe gegeben Die
Pfeiler ſeien innerlich nicht wie es ſich gehört ausgemauert
ſondern mit Schüttung von loſen Backſtein und ſonſtigen Brocken
gefüllt geweſen während ſie äußerlich ein gutes Ausſehen hatten
Das Gericht hat 15 Zeugen und 3 Sachverſtändige zu ver
nehmen Die Zeugenausſagen widerſprechen ſich theilweiſe Nach
der Ausſage mehrerer Maurergeſellen die bei dem Bau thätig
waren ſei an Vorſicht ſeitens der Angekl nichts verſäumt und
das Mauergewerk der Pfeiler ſolid von rothem und gelbem
Saudſtein in regelmäßiger Schichtung aufgeführt worden Andere
wollen bekunden daß in einer Höhe von 60 m der eine Pfeiler
im Jnnern aus Brocken von Ruſſen Kalkſteinen 2c gefüllt war
Faſt alle deuten an daß der Bau mit großer Haſt betrieben
wurde Die Sachverſtändigen ſind der Anſicht daß bei einer
mehr wiſſenſchaftlichen Leitung und Beaufſſichtigung des Baues
und bei beſſerer techniſcher Ausführung das Unglück zu vermeiden
geweſen wäre Der Staatsanwalt reſumirt aus den Zeugen
und Sachkundigen Ausſagen daß die Kataſtrophe durch den
Pfeilerbruch veranlaßt ſei Die Haſt des Baues falle dem
Schmidt theilweiſe zur Laſt Gegen dieſen werden 2 Monate
Gefängniß beantragt Gegen Jahn läßt der Staatsanwalt die
Anklage fallen da hier die Hanptſchuld den Banunternehmer
Günther treffe Die Strafkammer erkennt näch S ſtündiger
Verhandlung auf Freiſprechung weil den beiden eine Schuld an
der Pfuſcharbeit welche die Urſache der Kataſtrophe geweſen
nicht nachgewieſen ſei

Braunſchweig 14 Okt Ein Vitriol Attentat wurde
geſtern vor hieſigem Schwurgericht verhandelt Die 26jährige

Sie knüpfte bald ein enges Ver

nicht ohne Folgen blieb Der Liebhaber wendete ſich von ihr ab
mißachtete und verhöhnte ſie er verkehrte mit anderen Mädchen
und ſuchte auf alle Weiſe die Wagner deren Zuſtand ihm bekannt
war zu kränken Dieſe führte endlich die Eiferſucht zur Rache
ſie nahm ſich vor das Geſicht des ungetreuen Geliebten ſo zu
ſchänden daß kein anderes Mädchen ihn mehr beachten werde
Die Wagner verſchaffte ſich Salzſäure und Schwefelſäure goß
dieſe am 29 Mai in einen Topf und ſchüttete den Jnhalt des
Topfes dem Paflsky ins Geſicht Die Wirkung war eine furcht
bare P hat das Sehvermögen verloren und das Geſicht iſt
total verunſtaltet Das Schwurgericht verurtheilte die W unter
Annahme mildernder Umſtände zu 3 Jahren Gefängniß

2 Halberſtadt 14 Okt Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
Allerhöchſter Ordre vom 10 d haben des Kaiſers und des Königs

7 Zufall oder Fügung
Roman

von Karl Hartmann
Fortſetzung

Jürgenſen war kaum einige Schritte in den Wald hinein
gegangen als er plötzlich horchend ſtehen blieb Es war offen
bar daß ihm Jemand entgegenkam es ſchienen ſogar mehrere
z ſein Nun hörte er auch menſchliche Stimmen eine weib
iche und eine männliche aber noch konnte er die Worte die

geſprochen wurden nicht verſtehen Leiſe die Hände vor ſich
ausſtreckend damit er ſich nicht an einem Baume ſtoße trat
er von dem Wege ins Gehölz hinein um die ſich Nähernden
vorübergehen zu laſſen

Nun darf es nicht blitzen und mich verrathen dachte er
Nur ſehr langſam kamen die Schritte näher und bald

e verſtand der Lauſcher die ziemlich laut geführte Unter
altung

Ach was ſagte die weibliche Stimme wenn ich bis zehn
Uhr zu Hauſe bleibe ſo kann die Müllerin nichts mehr von
mir verlängen Jch wäre auch gern ſchon etwas früher fort
egangen wenn ich nicht gefürchtet hätte die Behrens dieehe gemolken hat könne beauftragt ſein noch einmal bei mir

vorzuſprechen um zu ſehen ob ich auch daheim ſei Jetzt bin
ich vor ihr ſicher Das fehlte noch heute an einem Sonntage
die Mühle hüten wo noch dazu der neue Wirth im Dorf
ſeinen Tanzſaal einweiht Ach Tanzen iſt mein Leben

Was mich betrifft Mariken, erwiderte die männliche
Slimme ſo hätte ich Dir gern noch einige Stunden in der
Mühle Geſellſchaft geleiſtet

Nein Jacob Du biſt der beſte Tänzer im Dorf ich muß
heute noch mit Dir tanzen denn ich will auch etwas vom
Hochzeitstäg haben bis zwölf Uhr bleiben wir im Dorf dann
kannſt Du inich wieder zurückbringen

c iſt aber doch gewagt Mariken die Mühle ſo allein
zu laſſen

Die Mühle holt Niemand und was darin iſt ebenſowenig

verhandelte das Schwurgericht in 4 Sitzung 1 gegen den Berg

e S S
Jacob Und den dummen

Kaſten mit dem der Müller ſo ängſtlich thut holt erſt recht
kein Menſch denn die eiſernen Stangen die Du hente vor die
Bodenkammer genagelt bringt kein einfacher Dieb wieder
herunter da muß ſchon eine ganze Räuberbande kommen

Was mag denn in dem Kaſten ſein Mariken
Allerlei Papiere und Schriften oder dergleichen Steffens

und ſeine Frau unterhielten ſich gerade darüber als ſie ſich
zur Hochzeit ankleideten Der Alte vom Schloß ſoll ſie dem
Müller vor ſeinem Ende übergeben haben

Was die Beiden noch weiter ſprachen war für die horchen
den Ohren des Kammerdieners nicht mehr verſtändlich Er
hatte aber genug gehört Jn die Mühle war alſo mit Leichtig
keit zu kommen und er hatte nicht nöthig wie er es beab
ſichtigte mit ſeinen in der Rocktaſche verborgenen Jnſtrumenten
eines der morſchen Fenſter herauszuheben Aber mit nicht
geringem Schrecken erfüllte ihn die Thatſache daß der ſchwarze
Kaſten nicht in der alten Truhe untergebracht war ſondern
auf der Bodenkammer ſich befand die durch ſchwere eiſerne
Staugen verrammelt und höchſtens nur für eine ganze
Räuberbande zugänglich ſei Wie in dieſelbe hineindringen

Er kam aus ſeinem Verſteck hervor betrat den Waldweg
wieder und eilte vorwärts ſo raſch es in der Dunkelheit
möglich war Noch ehe er das Gehölz verließ fuhr ein
blendend heller Blitz durch die Luft dem der Donner nach
einigen Sekunden folgte

Nun raſch über den Hofplatz, dachte er ehe ein zweiter
Blitz kommt und mir einen Zeugen ſchafft

Die Küchenthür war leicht gefunden Jürgenſen ſteckte ein
Zündhölzchen an im leichter den Flur und die Bodentreppe
zu gewinnen Daſſelbe that er als er letztere erſtiegen um
ſich zu überzeugen wie feſt denn wohl die Thür zu der Kammerdurch die chernen Stangen verſchloſſen ſei

Ein Fluch gegen den Müller kam über ſeine Lippen als er
ewahrte daß ſeine ſchwachen Kräfte nicht ausreichten dieſeſchweren n zu entfernen

Jn dieſem Augenblick erhellte durch die Dachfenſter ein
en Blitz den Bodenraum dem unmittelbar ein er

je von einem Diebſtahl gehört

hier auf dem Gute wird überhaupt nicht geſtohlen Haſt Du

Schniewind die Beſprechungen

hofe eine arge Zechprellerei

mann Hermann Reinhardt aus Beckendorf Kreis Oſche
welcher en Vornahme unzüchtiger Handlungen an einer
frau zu 1 Jahre Gefängniß verurtheilt wurde Gleichfalls in

icht öffentlicher Sitzung wurde 2 der 18jährige Fleiteheenee aus Schadeleben bei Aſche Fleiſchergeſelle

ebenfalls en Vornahme unzüchtiger Handlungen undn en Mat bin defu s Nolaten c
ersleben welcher

hri nden undeinem 12j e ſchuGefängniß beſtraft wurde g

Greiz 13 Okt Der Metbheodiſtenprediger Jakob
Sträßler in Langenwetzendorf wurde vom fürſtl Landgericht
heute zu 8 Tagen Pefgngnit und Tragung der Gerichtskoſten
wegen Veranſtaltung und Leitung religiöſer Verſammlungen
außerhalb der Kirche ohne Erlaubnißeinholung beſtraft

Poſen 12 Okt Von der erſten Strafkammer wurde heute
der jetzige Gutsbeſitzer v Oppen in Czerwonak welcher dis
zum Nov 1884 das Hrn v Turno gehörige Gut Pacholewo ver
waltete wegen Unterſchlagungen die er ſich damals hatte zu

i kommen laſſen zu drei Monaten Gefängniß ver
ilt

München 13 Okt Da in dem Prozeſſe gegen deFremdenbl Zeugen unter Berufung auf das e cent e
Ausſage verweigerten ſo hat wie der Bair Kurr meldet
Rechtsanw Sigl als z des Redacteurs des Amperboten
in Freiſing zu der anſtehenden Schwurgexrichtsverhan lung die
Gemahlinnen der Staatsminiſter Frhr v CErails heim
und Dr v Riedel zur Zeugenſchaft voörladen laſſen

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unlerer Origtnal Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

t Aſchersleben 15 Okt Geſtern waren in unſerer Stadt
zahlreiche Mitglieder des Sächſiſch Anhaltiſchen Bezirks
vereins deutſcher Jngenieure zur diesjährigen Herbſtver
ſammlung des Vereins anweſend Der am Nachmittag in Wolfs
Gaſthofe Stadt Leipzig ſtattgefundenen Sitzung ging am Vor
mittag ein Ausflug nach der Grube Konkordia bei Nachterſtedt
größter Tagebau der Provinz Sachſen Theerſchweelerei und
Paraffinfabrik und nach der Briquettfabrik der Anhalt Kohlen
werke bei Froſe 5 Preſſen verſchiedene Syſteme der Kohlen
trocknung voraus Von den Herren Werksdirektoren Schatz und
Johanni gegebene Vorträge ſoweit dieſe der Beſichtigung
nicht vorans gingen bildeten eine intereſſante Erläuterung
des Geſehenen An den Bericht über die Hauptverſammlung in
Koblenz ſchloß ſich die Wahl des Vorſtandes und der Abgeordneten
zum Vorſtandsrath ſür 1887 An dem Mittageſſen im Wolf ſchen
Gaſthauſe nahmen mehr als 40 Vereinsmitglieder theil

A Langenſalza 14 Okt Heute wurde hier die Ephoral
Konferenz der Geiſtlichen und Lehrer abgehalten Nachdem
Hr Lehrer Suß I mit den kleinen Knaben der E Klaſſe der
Bürgerſchule eine Probelektion im Rechnen gehalten folgten im
Wiegandt ſchen Lokale nach Geſang und einer kurzen Anſprache
des Vorſitzenden Hrn Sup Vikars und Kreisſchulinſpektors

Herr Lehrer Pfaff ſprach
über das Thema Jnwieweit iſt der Lehrer über das Betragen
der Kinder außerhalb der Schule verantwortlich Hr Lehrer
Keßler über die pädagogiſche und ökonomiſche Bedeutung der
Schulſparkaſſen Die von den Referenten aufgeſtellten Theſen
fanden mit geringen redaktionellen Aenderungen die Zuſtimmung
der Verſammlung

M Seehauſen i 14 Okt In der in dieſen Tagen am
Oſterburger Seminar erfolgten Abgangsprüfun erhieltenvon 33 Seminagriſten 32 und von 8 Bewerbern 5 das Wahlſabig

keitszeugniß zu vorläufiger Auſtellung im Schuldienſte Das
im Renaiſſanceſtil errichtete neue Poſtgebäude zu Tangermünde
iſt dieſer Tage dem Verkehr übergeben worden Jn dem Orte
Gr Moehringen wüthet die Diphtheritis in ſchrecklicher
Weiſe Kürzlich wurden u a einem dortigen Beſitzer ſeine beiden
blühenden Kinder im Alter von 16 und 12 Jahren durch die
Krankheit dahingerafft Ein jugendlicher Schwindler Jſidor
Novitruſt aus Mühlheim a Ruhr verübte in einem hieſigen Gaſt

i Nachdem er auch in Stendal und
Gardelegen ähnliche Schwindeleien verübt wurde er in letzterem
Orte feſtgenommen

b Aus dem I Jerichow ſchen Kreiſe 15 Okt Jn
den letzten 8 Jahren ſind in unſerem Kreiſe 62,382 m Wege neu
chauſſirt worden 63,000 m neue Linien ſind für die Chauſſirung
vorgeſehen Der kommiſſariſche Landrath unſeres Kreiſes giebt
den Landbewohnern Kenntniß von der Errichtung eines Unter
richtsinſtituts zur Heranbildung von Gemeinde
beamten c in Mansfeld Jn Gommern hat der Gendarm
Thiel am 1 d das Jubiläum ſeiner 50 jährigen Amtsthätigkeit
gefeiert Der Jubilar wurde von ſeinen Vorgeſetzten perſönlich
begrüßt und ihm das Kreuz der Jnhaber des Hohenzollern ſchen
Hausordens im Auftrage Sr Maj überreicht

e r

Jürgenſen fuhr zuſammen er glaubte im erſten Augenblick
daß der Blitz in die Mühle geſchlagen und unwillkürlich ſah
er ſich um ob er irgendwo eine zündende Wirkung erblicken
könne es war aber nirgends ein Fenerſchein zu ſehen und die
Dunkelheit gleich danach ebenſo undurchdringlich wie vorher
Da fuhr ihm plötzlich ein Gedanke durch den Kopf Wie
wenn der Blitz ſoeben wirklich gezündet hätte Wenn die
Mühle in Flammen aufginge dann mußte auch der ſchwarze
Kaſten mit verbrennen Jhn in ſeine Hände zu bekommen
war unmöglich beſſer vernichtet als

Er hatte vorhin als er ein Streichhölzchen angezündet hatte
dicht neben der Kammerthür einen Haufen Stroh geſehen Er
entzündete abermals ein Streichhölzchen

Brandſtifter ſprach er laut vor ſich hin und ließ das
Zündhölzchen wieder verlöſchen

Und Jhr ſolltet triumphiren, rief er dann wieder in
fieberhafter Aufregung die Jhr mich wie einen Narren nach
Schleswig geſchickt um für das heimtückiſche Werk mich aus
dem Wege zu ſchaffen Nein das ſollt Jhr nicht Die gnädige
Frau ſoll hier die Herrin bleiben und mein Lohn wird groß
genug ſein um endlich die Sklavenketten abwerfen und für den
Reſt meines Lebens als freier Mann leben zu können

Aufs neue brannte ein Zündhölzchen in ſeiner Hand und
mit den Worten Ans Werk denn bog er ſich zu den Stroh
haufen nieder

Seine Hand zitterte als er das brennende Streichhöl
wiſchen die lofen Halme des Strohes brachte die ſich im
ugenblick entzündeten Mit ſtierem Auge blickte er auf die

ſich von Sekunde zu Sekunde vergrößernde Flamme und als
dieſe anfing an das ausgebeſſerte Strohdach zu lecken da
ward er von Entſetzen erfaßt er ſtürzte die Treppe
hinunter über den Flur durch die Küche ins Freie Aber er
wandte ſich nicht dem Waldwege zu auf dem er gekommen er
r hier ja Leuten aus dem Dorf begegnen können die der

ierſchein angelockt ſondern er eilte im ſtrömenden Platz
r dem Thore zu das auf die Landſtraße führte um dann
auf einem weiteren Umwege ins Schloß zurückzukehren

Als der Kammerdiener vorhin den Wal verlaſſen und
chütternder Donnerſchlag folgte als wenn mächtige Balken

zerſplittert würden
raſchen Schrittes den freien Platz bis zurn Mühlenhauſe durch
meſſen da hatte er gedacht Wenn mir nur nicht in dieſem



g Von der Geiſel 15 Okt Der Bau der Sekundärbahn
Merſeburg Mücheln gebt nun endlich nachdem er im Früh
jahr 1886 begonnen und durch Hrn Eiſenbahn Unternehmer
Heidelberg mit zahlreichen meiſt aus Baiern gebürtigen
Arbeitern rüſtig betrieben worden iſt ſeiner et entgegen
ſodaß man wohl annehmen kann daß der 1 Dez als öffnungs
termin wird innegehalten werden können Schon erheben ſich die
Bahnhöfe Beuna Trunkleben und Lützkendorf ebenſo die
Empfangshalle auf dem Anhaltepunkte Wernsdorf nur der Bau
derjeingen für NeumarkBedra iſt noch nicht begonnen weil die
Wahl des Platzes auf Hinderniſſe ſtößt Der betreffende Beſitzer
fürchtet nämlich bei einer Geiſelhochfluth wie wir ſie dieſes
Frühjahr e in ſeiner Wohnung überſchwemmt zu werden
wenn die Empfangshalle deren Bau eine mehrere Meter hohe
Erdaufſchüttung zur Vorausſetzung hat auf die Nordſeite der
Bahn wie geplant zu ſtehen kommt Die Anlage auf der Süd
ſeite widerſpricht hingegen techniſchen Geſichtspunkten

Auch die königl Regierung zu Erfurt hat wie uns mit
getheiſt wird alle Kreisſchulinſpektoren durch beſondere Ver
fügung vom 12 d ermächtigt den Lehrern zum Beſuch des
Kirchengeſangvereinstages in Zeitz am 18 und 19 d
Urlaub zu ertheilen

e Sondershanuſen 14 Okt Ueber die Fertigſtellung unſeres
neuen Landkrankenh auſes haben wir bereits berichtet Ein
zweiter Neubau der viel Koſten und ungeahnte Schwierigkeiten
verurſacht hat ſieht jetzt ſeiner Vollendung entgegen Es iſt dies
das im Hauptarme der Wipper in unmittelbarer Nähe des
Schützenhauſes neuangelegte ſtädtiſche Flußbad mit Schwimm
anſtalt Als Eröffnungstermin war urſprünglich der 1 Juli
auserſehen geweſen doch waren die Launen des überaus
regenreichen Sommers dabei nicht in Rechnung gezogen worden
Viermal wurden die koſtſpieligen Schutzdämme von plötzlich ein
tretenden Hochfluthen weggeriſſen und die bereits ausgeſchachteten
Baſſins wieder verſchlämmt Erſt der trockene Herbſt hat den
nahen Abſchluß der vom Waſſerbaumeiſter Quenſel geleiteten
Arbeiten ermöglicht Unſere Lohkon zerte ſind für das lau
fende Jahr zu Ende Dafür rüſtet ſich das fürſtliche Hof
theater zur Darbietung neuer Kunſtgenüſſe Wir dürfen mit
Sicherheit gute Leiſtungen erwarten Der Direktor des Hof
theaters Hr Hirſchfeld hatte für das Sommerhalbjahr die
Leitung des Stadttheaters in Metz übernommen iſt auch in den
Metzer Krouprinzentagen durch huldvolle anerkennende Worte des
hohen Herrn ausgezeichnet worden und bringt nun ein gut

eſchultes Schauſpiel und Opernperſonal mit hier zur Stelle
nſex Publikum iſt in dieſer Beziehung zu ſcharfer Kritik geneigt

und vergißt gar leicht wie bevorzugt Sondershauſen rückſichtlich
ſeines Theaters vor anderen Städten iſt Da der Direktor nicht
nur für Haus Heizung Beleuchtung Dekorationen und Hofkapelle
keinerlei Entſchädigung zahlt ſondern aus der Hofkaſſe auch ganz
bedeutende Zuſchüſſe bezieht können die Eintrittspreiſe außer
ordentlich niedrig bemeſſen werden Koſtet doch ein Platz im
erſten Rang zur Rechten und Linken der großen Fürſtenloge im
Abonnement nur eine Mark

x Altenburg 14 Okt Heute vormittag entſtand in einem
Schlafzimmer im Hauſe des Gemeindevorſtehers Eichhorn in
dem benachbarten Zſchernitzſch Feuer wobei leider ein 2jähr
Kind verbrannte das man in den Betten nicht gewahr ge
worden bis es zu ſpät war

S Oranienbaum 14 Okt Die ſeit einigen Jahren hier
beſtehende Fortbildungsſchule iſt im Laufe des Jahres durch
ein von der Gemeindevertretung genehmigtes und von herzoglicher
Regierung beſtätigtes Statut zu einer Zwangsſchule um
gewandelt worden Die Verpflichtung reicht bis zum vollendeten
17 Lebensjahre Gleichzeitig ſind dem Lehrer auch genügende
Strafmittel zur Erhaltung der Disziplin in die Hand gelegt
Die Unterhaltungskoſten des Unterrichts trägt allein der Staat
ſodaß die Schüler freien Unterricht genießen und nur für die er
forderlichen Lernmittel zu ſorgen haben

Gera 14 Okt Das geſtrige Konzert des Muſikaliſchen
Vereins war ungemein ſtark beſucht Der ganze Saal war faſt
ausſchließlich von der Damenwelt beſetzt während die Herren im
Nebenſaale und auf den Gallerien Platz gefunden hatten Die
Zahl der Abonnements beläuft ſich auf mehr als 700 Der Ver
ein verfügt alſo allein aufgrund der Abonnementsbillets über
7000 M Das fürſtl Sparkaſſendirektorium giebt bekannt daß
dom 1 Januar 1887 an der Zinsfuß bei der Sparkaſſe von
hypothekariſchen Außenſtänden und Darlehen an Gemeinden auf
4 von Lombarddarlehen auf 4 9 herabgeſetzt wird

Vermiſchtes
4 Die goldene Kutſche des Königs Thibo vonBirma iſt wie man uns aus London mittheilt in Broken

ſehr harmoniſchen Eindruck macht ſie nicht ſo reich ſie auch geſchnitzt vergoldet und mit Glas ausgelegt iſt et Wekee
in Mandalay hatte ſicherlich ein franzöſiſches oder engliſches
Modell vor Augen wahrſcheinlich eine franzöſiſche Kutſche aus
der Zeit des Direktorinms welche er nur durch überladene Ver
ſcersrn noch zu übertreffen ſuchte Die Fenſterſcheiben be
tehen aus Glasmoſaik welches wie Kryſtalle glitzert Jn der
Mitte prangt der birmaniſche Pfauhahn reich vergoldet im Bas
relief Vor dem Haupttheil des Wagens befinden ſich zwei wie
Pfauhühner ausſchauende geſchnitzte Vögel über die ein Sonnen
ſchirm ausgebreitet iſt Jm Innern der mit rother Seide 7
polſterten Kutſche iſt nur Platz für eine Perſon nämlich für Se
birmaniſche Majeſtät Einen Sitz für den Kutſcher hat der
Wagen nicht doch erklärt ſich dies dadurch daß in Birma Ochſen
als Zugthiere dienen und dieſe langſam einherſchreitend geführt
werden Alles Holz und Eiſen an dem Gefährt iſt reich ver
goldet Die goldene Kutſche König Thibo s ſoll übrigens nicht
öffentlich ausgeſtellt werden

Goethes Fauſt in Frankreich Fürſt Polignac hat
eine Ueberſetzung des Fauſt in franzöſiſcher Sprache vollendet
Pariſer Blätter rühmen der Ueberſetzung wunderbare Gewandt
heit und Treue nach Mehrere Stellen des großen Dichterwerkes
ſind aber als allzufrei unterdrückt worden ſodaß das Buch zu
gleich die Freude der Gebildeten ausmachen und allen jungen
Leuten in die Hände gegeben werden kann Daß Goethe s
Fauſt den Landsleuten Zola s ſtellenweiſe allzufrei erſcheint

wird man nicht ohne Ueberraſchung hören Bei uns dürfen
junge Leute den Fauſt ohne Kürzungen leſen Fürſt Polignac
muß die Worte des Fauſt man darf vor keuſchen Ohren das
nicht nennen was keuſche Herzen nicht entbehren können recht
ßer genommen und buchſtäblich beherzigenswerth gefunden

aben

Die deutſch evangeliſche Gemeinde in Sofia iſt
durch die politiſchen Umwälzungen in Bulgarien ihres Protektors
und Srhalters Sr Durchlaucht des Fürſten Alexander beraubt
worden und ſteht gegenwärtig hilflos da der frühere Seelſorger
der Hr Hofprediger Dr Koch mußte ebenfalls Sofia verlaſſen
und die junge Gemeinde welche ſich von neuem konſtituiren
mußte verfügt bis jetzt noch nicht über die nöthigen Mittel um
einen anderen Prediger anſtellen zu können ja ſie iſt noch nicht
einmal in der Lage die deutſche Schule wiederum eröffnen zu
können infolgedeſſen müſſen die armen deutſchen Kinder ohne
Beſuch der Schule bleiben oder fremde Schulen beſuchen Ein

edenk deſſen daß jeder Deutſche ein warm fühlendes Herz für
eine in der Fremde weilenden Landsleute hegt ergeht von Sofia

aus ein Aufruf gez A Pachanoff in welchem an die Mild
thätigkeit der deutſchen Brüder appellirt wird für die Errichtung
einer deutſch evangeliſchen Kirche und Schule in Sofia ein
Scherflein zu ſammeln

Eine neue Verwendung von Zucker iſt in England
entdeckt worden welche bei dem jetzigen niedrigen Preisſtande
dieſes Artikels bald allgemein werden dürfte Man ſchreibt der
M Z darüber Gleiche Theile von gewöhnlichem fein gepulvertem
Kalk und unraffinirtem Zucker oder auch Melaſſe Rübenzucker
We vielleicht dieſelben Dienſte geben mit Waſſer in üblicher

eiſe vermiſcht einen Cement von außerordentlicher Haltbarkeit
Verſuche beim Ausbau der Domkirche in Peterborough zeigten
daß der Cement ohne weiteres ſogar feſt an Glas haftete Der
mit Zucker vermengte Kalk ſoll eben ſo gut ſein wie Portland
Cement jedenfalls dürfte der letztere durch einen Zuckerzuſatz um
vieles verbeſſert werden Jn England glaubt man den Grund
der Dauerhaftigkeit der alten römiſchen Kanalbauten in ſolchen
Zuckerzuſätzen entdeckt zu haben

Erfindung Die von uns aus anderen Blättern über
nommene Nachricht daß der Kaiſer dem Oberrabbiner von
Marocco einen Talmud geſchenkt habe wird der Poſt als
Erfindung bezeichnet Der Kaiſer habe niemandem ein ſolches
Geſchenk gemacht

Die Reichspoſt hat in Berlin mehrfach ſtatiſtiſche Er
hebungen veranſtaltet über die Verkehrsminderung welche durch
das Auftauchen der neuen Privatgeſellſchaſten eingetreten iſt
Dabei hat ſich herausgeſtellt daß die anfangs ziemlich bedeutende

ſich genähert hat

Die verſchwundene Gräfin Arnim Jm Auftrage
des Grafen Arnim werden jetzt 30 Wagen Eiſenröhren von Bühl
nach dem etwa 4 Stunden entfernten hoch im Gebirge gelegenen
Herrenwieſer See geſchafft um letzteren abgraben bez auspumpen
laſſen zu können Man vermuthet die vermißte Gräfin habe
hierin den Tod gefunden Angeſtrengte Verſuche eines Tauchers
zur Abſuchung des Seebodens waren infolge zu großen Schilfs
und Schlammes erfolglos

Das berliner Polizeipräſidium hat folgende Be
kanntmachung erlaſſen Wie die diesſeitigen Beobachtungen ergeben

Wharf in der oberen Themſe Straße jetzt ausgeſtellt Einen haben iſt auf eine Verbindung von Mörtel und Mauerſteinen

Augenblick ein Blitz einen Zeugen ſchafft Was damals nicht
geſchehen das that der Zufall jetzt Jn dem Augenblick wo
der Kammerdiener mit keuchendem Athem durch das Thor
eilte machte ein Blitz die dunkle Nacht eine Sekunde lang zum
hellen Tag Aber er war für einen Mann hinreichend ihn
zu erkennen der ſoeben den Hofplatz betreten und beim Ge
räuſch der zufallenden Küchenthür und der ſich nahenden
Schritte hinter einen großen Kirſchbaum getreten war um
bei einem etwaigen Blitz nicht erkannt zu werden Es war
der Verwalter dem ein Schreck durch die Glieder fuhr als er
ſah daß der Kammerdiener ihm zuvorgekommen aber der
furchtbaren Beſtürzung folgte eine unmittelbare Beruhigung
als er ganz deutlich bemerkte daß der Fliehende weder in den

noch unter dem Arm einen Gegenſtand mit ſich
ortnahm

Aber was war das In der Mitte des Daches ſah er trotz
der Dunkelheit ein nebelgraues Etwas von ungewiſſen Um
riſſen das immer mehr an Ausdehnung gewann

S rief Herr v Larſen erſchrocken das iſt
au 7
Und da züngelte ſchon eine kleine Flamme empor die

anfangs im Kampfe mit dem ſich plötzlich verminderden Sturz
regen bald kleiner bald größer wurde bis ſie raſch den Sieg
davon trug und hell und mächtig aus der durch die Gefräßig
keit des Feuers ſchon entſtandenen Lücke herausſchlug

Der Schurke hat die Mühle angeſteckt, murmelte der
Verwalter weil er nicht das erlangen konnte was er geſucht
W ut Eile noth

r ſprang bereits über den Hofplatz während er das ſprach
Das brennende Dach erhellte alles rings umher Mit ſeinen

ie mit Rieſenkraft von dem Haken herab und ſtellte ſie
das Haus unterhalb des Fenſters der Bodenkammer

Raſch kletterte er die Sproſſen hinauf Gottlob bis in die
Kammer war das verzehrende Element noch nicht gedrungen
Er ließ ſich aber keine h wie er ſich vorgenommen die
bleierne Einfaſſung der Scheiben zuxückzubiegen und letztere
herauszunehmen was jetzt ja keinen Zweck hatte ſondern ſchl
mit ſeiner nervigen Fauſt gegen das Fenſter ſodaß Glas un
Einfaſſung zugleich zertrümimert wurden ergriff den morſchen
Rahmen und riß das ze r mit einem ſtarken Ruckaus ſeinen Angeln da e es klirrend guf den Erdboden fiel

Darauf ſtieg er in die Kammer
Der helle Schein war ſchon genügend angewachſen um die

ten Armen erfaßte er die an der Mauer hängende Leiter 3

an

Bodenkammer von innen zu beleuchten Er brauchte nicht lange
zu ſuchen Auf einem Tiſche ſtand der wichtige Gegenſtand
um deſſentwillen vor einigen Minuten ein Menſch zum Brand
ſtifter geworden und in dieſem Augenblick ein Anderer zum
Einbrecher und Dieb wurde

Den Kaſten mit gieriger Hand ergreifen ſich aus dem
Fenſter ſchwingen die Leiter hinunterſteigen und dieſelbe um
werfen war das Werk weniger Sekunden Die Leiter wieder
auf den Haken zu bringen dazu ließ er ſich keine Zeit denn
jetzt erſt mit dem in Rauch und Qualm erkämpften Schatz
unter dem Arm beſielen ihn Angſt und Sorge daß irgend ein
Menſch ihn auf der That ertappen und ihm den glücklich er
haſchten Wechſelbrief auf eine roſige Zukunft wieder abringen
könne Er eilte links durch den Garten und gewann das freie
Feld um mit Umgehung des Dorfes in einem großen Bogen
das Plateau und das Schloß von der entgegengeſetzten Seite
wieder zu erreichen

Jm Dorfe wo die ungetreue Magd die das Haus hüten
ſollte pe leichtſinnig im Tanze drehte ertönte bald der
Feuerruf im kleinen Thurm der Kirche wimmerte die Sturm
et und die einzige Spritze raſſelte über das holprige Stein
pflaſter

Jammernd und wehklagend eilte Mariken mit dem Schmiede
geſellen auf dem Waldwege dahin Der Koffer in der
Mädchenkammer war ihr unverſichertes Eigenthum ſein Jn
halt ihre ganze Habe Wenn er verbrannte ſo hatte ſie
nichts Hätte ſie die Mühle nicht verlaſſen ſo wäre es doch
vielleicht dem Brandſtifter nicht gelungen ſeine verruchte
That auszuführen ihre Anweſenheit hätte dieſelbe verhindern
Den u möglicherweiſe wäre auch der Dieb nicht an s

iel gelangt
Droben aber auf dem Hellenborner re ſtand nach

einiger Zeit der Kammerdiener vor enſter ſeines
händereibend auf die brennende Mühle

eit verſchloß Herr v Larſen mit
einer Miene die den Triumph eines glücklichen Erfolges
ausdrückte den ſchwarzen Kaſten in ſeinem Sekretär Beide
waren ungeſehen der eine durch eine Hinterthür der andere
etwas ſpäter durch das Fenſter in die ächer zurück

re undinab und um dieſelbe

ar Beide nahmen ſich vor am andern Tage nach
iel zu reiſen um der Frau v Sonns e die Mit

theilung von dem geſchehenen hochwichtigen Ereigniſſe zu
machen

Fortf folgt

Verringerung ſchon wieder um 50 Proz dem Normalverkehr

ſich ziemlich gut behaupten

bei einer Kälte von mehr als 2 Gr R mit Sicherheit nicht zu
rechnen Zur Verhütung von Unglücksfällen wird daher hierdurch
beſtimmt daß bei Kälte über 2 Gr R nicht gemauert werden
darf Dieſes Verbot wird mit dem Bemerken bekannt gemacht
daß die diesſeitigen Exekutiv Beamten auf Befolgung deſſelben
ſtreng zu halten haben

Kampf zwiſchen Spielern Jn einem Sagle des Ka
inos zu Montecarlo ſaßen dieſer Tage an einem Roulettetiſchewen Spieler darunter ein angeblicher ruſſiſcher Graf Derſelbe

wird von den Mitſpielern einiger Unregelmäßigkeiten im Spiele
bezichtigt und führte darum ſofort einen Fauſtſchlag gegen das
Geſicht ſeines Gegners Andere legten ſich ins Mittel und esh ein furchtbarer Kampf mit Revolverſchüſſen und Meſſer

ſtichen der zwei Todte und zwei Verwundete zurückließ
Verhaftung Jn Breslau wurde am Donnerstag der

Direktor der im Konkurſe befindlichen Breslauer OderDampf
ſchifffahrts geſellſchaft vereinigter Schiffer Otto Schoſtag verhaftet
Wie die Bresl Ztg hört liegen gegen Schoſtag mehrfache Be
ſchuldigungen wegen erheblicher Betrügereien im angeblichen
Betrage von 50,000 Mark vor

lUnfall Aus Wien meldet ein Telegramm des B T
Erzherzog Eugen der jüngſte Bruder der KöniginWittwe von
Spanien ſtürzte am Mittwoch in der Reitſchule zu Guens
Ungarn vom Pferde und wurde bewußtlos vom Platze getragen

Später erholte er ſich jedoch Die Verletzungen beſtehen an
ſcheinend nur in mehreren Hautabſchürfungen

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 15 Okt Wochenbericht der SaaleZtg

Die an unſerer Fondsbörſe in den letzten Wochen vorwaltend
geweſene feſte Tendenz hat in der abgelaufenen Berichtsperiode
unter dem Drucke der politiſchen Wirrniſſe Schiffbruch gelitten
Die Spekulation gab ſich vollſtändig den Einwirkungen der
politiſchen Nachrichten hin wobei die Hoffnungsfreudigkeit welche
dem Verkehr letzthin ein ſo angenehmes Gepräge gegeben hatte
verloren gehen mußte Die bei den Wahlen zur großen Sobranje
in Bulgarien ſtattgehabten Ausbrüche politiſcher Leidenſchaftlich
keit ſowie die wachſende Gegenſätzlichkeit Rußlands zur bulgariſchen
Regentſchaft waren es in erſter Reihe welche den hieſigen Markt
wie ſämmtliche auswärtigen Börſen erheblich verſtimmten und
die Preiſe der leitenden Werthe in rückläufige Bewegung brachten
Gerüchte der verſchiedenſten Art weniger aus der wirklichen
Lage der Verhältniſſe als aus der Ermattung der ſpekulativen
Grundſtimmung hervorgegangen traten hinzu eine nachhaltige
Erholung zu verhindern Selbſt der Stand des Geldmarktes
deſſen Abundanz ein wenig nachgelaſſen hat wurde als ein
weiterer Grund zur Verflauung der Tendenz herangezogen trotz
dem man im Jntereſſe der großen Banken ſeit längerer Zeit eine
Beendigung der Geldverbilligung erſehnt hat Der Privat
diskonto konnte von 2 i auf 28 Proz anziehen obgleich der
Geldzufluß zur Reichsbank in der erſten Oktoberwoche 14,548,000 M
betragen hat wodurch die ſteuerfreie Notenreſerve auf 41,921,000 M
angewachſen iſt Der Rückfluß in der entſprechenden Periode des
Vorjahres hat zwar 24,103,000 M betragen doch dürfte der zu
Ungunſten des laufenden c ſich ergebende Minderbetrag
wohl auf eine größere Regſamkeit der Jnduſtrie und des
Effektenhandels zurückzuführen ſein Der Börſenverkehr war
in dieſer Woche ziemlich lebhaft namentlich haben die Um
ſätze auf dem Rentenmarkte eine beträchtliche Zunahme
erfahren Die ruſſiſchen Valeurs führten den Reigen in
der abſteigenden Richtung ihnen folgten die Oeſterreichiſch Ungari
ſchen die Egyptiſchen und Jtalieniſchen Renten s verloren
1860er Ruſſen 2 Proz 1884er Ruſſen I Proz 6 Proz Ruſſ
Goldrente und III Orientanleihe je 12 Proz die beiden Ruſſ
Prämienanleihen 3 bezw 4 Proz Ruſſ BodenkreditPfand
briefe 25 Proz Ruſſ Noten 2,10 M Ungariſche Goldrente
2,10 Proz Oeſterr Goldrente 1,15 Proz 4 Proz Egypter
1,40 Proz und Italiener 0,80 Proz Auch die Preußiſchen und
Deutſchen Anleihen konnten ſich der allgemeinen matten Strömung
nicht entziehen und erlitten nicht unerhebliche Einbußen die
Preuß 32 Proz Konſols mußten wohl zum Theil unterder Mitwirkung des knapperen Geldſtandes 0,90 Proz nachgeben
Deutſche 4 Proz Reichsanleihe verlor 1 Proz und Deutſche
3 Proz Reichsanleihe 0,45 Proz Die am Mittwoch ſtatt
gehabte Subſkription auf die Anleihe der Provinz BuenosAyres
iſt trotzdem mit einem ſcheinbaren Erfolg durchgeführt eine wirk
liche Placirung der Werthſchrift dürfte in den Kreiſen des nord
deutſchen Privatkapitales zur Zeit aber wohl kaum zu ermöglichen
ſein Bedeutende Einbußen erlitten auch die Bankaktien nament
lich Diskonto KommanditAntheile und Oeſterr Kreditaktien deren
Kursſtand von der Contremine kräftig angegriffen wurde wobei
erſtere 3,40 Proz letztere 7 M nachgaben Deutſche Bank
verlor 3 Proz Darmſtädter Bank 1,20 Proz Der Enthuſiasmus
für Montanwerthe ſchien nicht unweſentlich abgekühlt zu ſein
vorzugsweiſe wohl infolge des ungünſtig aufgefaßten Geſchäfts
berichtes der Laurahütte deren Aktien 1,70 Proz zurückgegangen
ſind Dortmunder Union verloren 0,85 Proz und Bochumer
Gußſtahlwerk 2 Proz Auf dem Bahnenmarkte wurden Franzoſen
und Lombarden von denen erſtere 5 M avancirten während
letztere 11 M eingebüßt haben ziemlich rege umgeſetzt Dieübrigen Oeſterr Transportwerthe ſhüegen nach ruhigem Verkehr

um Kleinigkeiten niedriger Die inländiſchen Bahnen fanden
wenig Beachtung und ſind im Preiſe nur unweſentlich verändert
Matt lagen die Ruſſiſchen Bahnen von denen WarſchauWiener
4 Kursk Kiew 3 Proz Ruſſ Südbahn 2 Proz und Rufſ
Staatsbahn 1,20 Proz nachgegeben haben Ziemlich guter
Umſätze erfreuten ſich die Jtalieniſchen Mittelmeerbahnen welche
1,55 Proz eingebüßt haben Gotthardbahn verlor bei mäßigen
Umſätzen 1,30 Proz die übrigen Schweizeriſchen Bahnen konnten

Das Gros der Jnduſtriepapiere
blieb ohne Beachtung

An unſerer Getreidebörſe herrſchte eine matte Haltung weil
die Hauſſepartei die Vertheidigung ihrer Poſition aufgebend
mit den Gegnern ein Kompromiß eingegangen iſt und umfang
reiche Abgaben auf andere Termine bewirkt hat die auf den
Preisſtand einen um ſo erheblicheren Druck ausüben konnten da
Deckungen nur in mäßigem Umfange ſtattfanden der Abſatz von
Waare ein ſehr ſchleppender iſt und das hieſige Lager von Weizen
auf etwa 22,500 Wispel und dasjenige von Roggen incl Mühlen
beſtände auf etwa 45,000 Wispel geſchätzt wird Die Angebote
aus Rußland waren ohne Belang und blieben ohne Reſultat ob
leich das Weichen des Rubelkurſes die Annäherung an denßleſigen Preisſtand erleichterten Hafer war in feinen Qualitäten

leicht abzuſetzen und hatte im Gegenſatz zu den anderen Körner
früchten ſich ziemlich feſter Haltung zu erfreuen Der Artikel
ewann per Nov Dezbr 1 M und per Frühjahr a während
eizen und Roggen auf jene beiden Termine 32 und 2 M

vezw 3 M und 1 M zurückgehen mußten echt
zeigte Süddeutſchland allerdings zu ermäßigten Preiſen wieder
einige Aufnahmefähigkeit W und Kleie waren an
haltend in e Frage auch Weizenmehl erzielte größere Um
ſätze nach dem eine Preisermäßigung ſeitens der Mühlen ein
getreten iſt Petroleum iſt etwas ſtärker als während der
vorausgegangenen Wochen in den Handel getreten und um etwa
0,30 M avancirt Rüböl hat aufgrund pariſer Meldungen
welche den Stand der franzöſiſchen Oelſaat als einen außer
ordentlich mißlichen ſchildern vorübergehend eine bedeutende
Avance erzielt die in den letzten Tagen aber wieder verloren
worden iſt Der Artikel hatte ſich per Frühjahr von 44,3 auf
45,7 gehoben und ſchließt heute 44,8 Spiritus wurde in
neuer Waare ziemlich ſtark zugeführt und da der Vewhndt faſt
gänzlich ruhte von den Fabrikanten nur gegen Preiskonzeſſionen
aufgenöommen Die offiziellen Ernteberichte welche das Ergebniß
der Kartoffelernte als ein befriedigendes bezeichnen haben auf die
Haltung des Marktes r drückend gewirkt Der Artikel

everlor per loco 1,70 auf nahe Sichten h M unv per Früh
jahr 1,60 M
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Der Trompeker

Das iſt im Leben häßlich eingerichtet Mag Wind und Wetter kalt und rauh auch toben
Daß ſchlechtes Zeug man noch ſo oft erhält Die Sachen halten warm und ſind ſo fein
Die Kaſſe wird zu Grunde ja gerichtet Die goldne 72 müßt ihr loben
Wenn man nicht Wind weiß r heut gen Welt Behüt ſie Gott ſie muß ja ewig ſein
Se e a elek en hr Damen eilt laßt Alles ſtehn und liegen

Die beſte Quelle iſt ſie ſtets geweſen Wollt ihr moderne Sachen billig ſehn ß
Behüt ſie Gott ſie wird s auch ewig ſein Vie die ſich e an den Körper ſchmiegen
en Nein gar zu reizend müßt ihr daädrin gehnRock Hut und Schuh ſind nach der beſten Mode Nicht in Paris und nicht in Londons Läden

St ind ſo fein für gar ſo wenig Geld Iſt ſolche Pracht ſo billig ächt und rein
je halten lange noch nach eurem Tode Die goldne 72 hört s trompetenWenn ſich die Erben traurig eingeſtellt Sie ſoll und muß die Einkaufsquelle ſein

Die Waarenhäuſer

Ihn 72 n St 72
ſind mit fämmtlichen Neuheiten der Winterfſaiſon auf s reichhaltigſte ausgeſtattet undbietet in ihren vielen Geſchäftsfälen dem Publikum untenſtehende Artikel S

mit dem Prinzip anu

S Großer Umſatz Kleinſter Nutzen
Bei Eutnahme eines Winter Ueberziehers erhält jeder Käufer ein feines Halstuch zu ebenſo die S

Ca 70 Tauſend Abomnenten R

werthen Damen bei Entnahme eines Winter Mantels ein ſeidenes Tuüch

I Geschäftssaal
Danuerhafte Schnhwaaren hauptſächlich genagelte Handarbeit

K Täüglicher Umſatz 200 300 Paar
u eeget ten und Herrenſchaftſtiefeln von 5,50 an

angſchäftler von 50 an zDamenſtiefletten von 4,50 an
Damen Lackſtiefletten von 5 an

S

Jahresſchuhe von 50 an
Kinderſchuhwaaren ſind in allen Größen und zu jedem Preiſe am Lager

II Geschäftssaal

amen Wintermäntel
von Mk 7,50 an bis zu den feinſten

Diefelben zeichnen ſich durch eleganten Sitz aus und
ſind ſowohl für Stadt 7 Land in jeder Form

am Lager

Kindermäntel
in 126 Sorten für Herbſt und Winter bon

Mk 3,50 an
Damen Jacketts

von Mk 6 an
Plüsch u Double Jaoken

für Frauen von Mk 3 an
III Geschäftssaal

Jeberzieher
von 9 Mark an bis zu den feinſten
Herren Jackett Anzüge von 14 an
Herren Rock Anzüge von 18 an
Stoffhoſen von 4,50 an
Herren Kaiſermäntel von 11 an
Kinder Kaiſermäntel und Ueberzieher von

3 an bis zu den feinſten
1000 Burſchen und Knaben Anzüge

von A 2,50 an bis zu den feinſten Modell
anzügen

Arbeitshoſen von 2 an
Großes Stofflager zum Einzelausſchnitt und zu Beſtellungen

nach Maaß

IV Geschäftssaal
Regenſchirme für Herren und Damen in Za Oberhemden von 2 an

1,50 is 3 in Gloria Seiden 3,50 Chemiſetts von 50 ani o b Kragen Manchetten Shlipſe Cravatten
ff ſeidene Schirme bis 12 Glacséhandſchuhe von 1,25 an

V Geschäftssaal
h r 2 n ſchwarz u farbig r und n in allen GrößeneuFilzhüte von M 1 an Stocklager neueſte FaconsGroßes Kager in Winter Mützen für Herren und Knaben

VI Geschäftssaal
S AnusſtattungsSalon für Pelzſachen

Wollene Hemden von 1,25 anWollen Weſen ſt ciacten Unter Maffſe ſchwarz von 2 an
emden Unterhoſen in groſer zkragenAuswahl elzbarrets von 1,50 anSpecialität Muff mit Portemonngietaſche von 4,50 an

Bei Einkauf über 30 Mk vergütet das eoulante äftshaus das Fahrbillet
bis zur Höhe von Mk S

z 7 e ec e e e r e2 m t e t5 7 77
J Vc 5 e a2 l e

7 r

ra r

S e

Ball und Goldkäferſchuhe von A 2,50 an e
DamenPromenadenſchuhe von 3,50 an Filzſchuhe für Kinder von 50 4 an
Filzſchuhe für Damen und Herren von 1 an Pantoffeln von 50 9 an S

e
e

e

m tR Jacobs Buchhandl Magdeburg und neu ſt Saales

g e u trübes Bier wird jeder
60

erſtr 43 erhalten Unbemittelte die an Lähmungen KrämPagdeyurgerft und dergl leiden Vormittags 10 11 Uhr unentgeltli

ärztliche Hilfe nach Umſtänden auch freie Arzn

halle Feuilletoniſtiſches Beiblatt Der Zeitgeiſt Mittheilungenüber Landwirthſchaft Gartenba
dem reichen und gediegenen Jnhalt die

Für November und Dezember kann bei allen Poſtanſtalten zu 3 Mark
50 Pfennig für alle 5 Blätter zuſammen abonnirt werden

Alle neu hinzutretenden Abonnenten erhalten auf Wunſch den bis 1 Not
vember bereits erſchienenen Theil des neuen Romans von

Bekauntmachuiſ

der Königlichen Univerſitäts Klinik für Nervenkranke

Der Direktor der Klinik
Prof Mitzig

CGeſesunste Zeitung Ueuitseclamls

mder m

de
Nee W

Berliner Tageblatt
nebſt ſeinen werthvollen 4 Beiblättern Jlluſtr Witzblatt VILK s
in erweitertem Umfange Belletriſtiſches Sonntagsblatt Deutſche Leſe

an und Hauswirthſchaft Bei

billigſte deutſche Zeitung

Probe Nummern gratis und franko

S

v WLudwig Habicht Jn Feſſeln
e e e e e

De hööchſte Neuheiten der beginnenden Saiſon

Papier Ausstattung
unbeſtritten und anerkannt größte Auswahl

alleinige Speeialität am Platze

von

Hermann Höhler
Große Steinſtraße 15
nicht im Eckladen

P eredecehen
mit und ohne Leinwand gefüttert

empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen
Hermann Kramer Leipzigerſtr

S Altelier für alle Arten Photographien von den kleinſten bis voll
S ſtändige Lebensgröfze Nach jedem vorhandenen Bilde fertige ich größere

M Rästner Gr Alrichſr 52
oder kleinere Photographien an Solide Preiſe Schnellſte Lieferung

M Kästner Photograph

Laclen Control Cassen
welche dem GeſchäftsJnhaber ſeinem Perſonal gegenüber die denkbar ſicherſte

e Controle gewähren offerirt

H Stacle Gr Steinſtraßze

S Schienenverbindung August dMann Halle a

7

Die Coloniglwaaren Handlung
von Reinhold Gehbhardt Ranniſcheſtr 21

S kenpſiehlt als ihre Sperialität
Kaffee Zucker Chocolade Panille und Thee

Sämmtliche andere Artikel in nur beſter Oualität zu äußerſt billigſten
Preiſen Bei Entnahme von 5 Pfund Engros Preiſe

e Zür Händler billigſte Bezugsquelle

Für Zuckerfabriken
Große trockene Lagerräume an der Schifſſaale et d der e

Producten u Spedition

2 Jene tDe bGHaaſenſtein Vogler in Hal
c

e
e e e Wittenberg in P Wunſchmaun Buchhandlung

Wittenberg
i Lutherfestspiellvon Hans Herrig

l unter Leitung von Alexander Heßlerc drargeſtellt von Wittenberger Bürgern
i Dienstag den 26 October Sperrſitz 3

n Mittwoch den 27 Hetober I Platz 2ne Sonnabend d 30 October S3 II Platz 1
e Sonntag den 31 October Sperrſitz 4e I Platz 3 II Platz 1,50S Sperrſitzbillets im Vorverkauf zu beziehen durch

e welche bei ge
e r ügender Betheiligung für ermäßigte Eiſenbahn

77

a e villets Sorge tragen werden Tagesbillets nur in

Markt 3 Das Comité
Gasthof zum Kronprinz

orbi ren bergSonntag den 17 Oktober 1886

Grosses V ilütaſfrr CoOBnGCGeP
S ausgeführt von der Kapelle der Unteroſſiritr Schule zu Weißzenfels

Anfang Abends 7 Uhr 8 laden ergebenſt ein
Timpernagel Mwumehau

Das Wunderbuch rm itz
u 7 Buch Moſis enth Geheimniſſereren ſowie das vollſt ſieben Heute Sonntag den 17 Oktbr

a
ſerſiegelte Buch verſendet fur 5 zur Einweihung meines neudecorirten

e

352 an Haasenstein Vogler NB
Leipzig erbeten

ImusikK
ken gekauft Gefl Off sub Z Z wozu ergebenſt einladet W Krämer

Für t iGetränke iſt gäiens defr und

del
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